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Herzlich Willkommen zum vorletzten Saisonspiel auf dem Breitenberger 

Sportplatz am Friedhof. Seit dem letzten Heimspiel ist bereits eine kleine 

Ewigkeit vergangen. Nach der Unglücklichen Heimniederlage gegen 

Glückstadt, setzte es auch in Hohenweststedt und Heiligenstedten eine Nie-

derlage. Nur gegen den Edendorfer SV konnte ein Punkt geholt werden. Am 

heutigen Tage geht es gegen nun gegen die zwote Mannschaft des Münster-

dorfer SV. Im Hinspiel gegen Münsterdorf sind die Breitenberger nach guten 

70 Minuten am Ende noch viel zu hoch unter die Räder gekommen. Das soll 

sich am heutigen Tage auf keinen Fall wiederholen. Drei Punkte sind Pflicht, 

um einen versöhnlichen Saisonabschluss mit den Fans zu finden. Also… 

         …auf geht’s TSV!  

         

Henning Körner 
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Samstag, 24. April 2016 

TSV Breitenberg—Fortuna Glückstadt II    1 : 2  (1 : 1) 

         

Aufstellung: Ole Schümann, Torsten Jufo Möller, Jannick Wulff, Kevin Beecken, 

Melph Möller, Lars Pahl, Rene Radloff, Christian Randschau, Eric Frietsch, Alfred de 

Vries, Thore Schramm  

Nach einer langen Nacht auf dem Geburtstag des Trainers und Obmanns 

empfing der TSV den Tabellenzweiten aus Glückstadt. Der TSV begann bissig 

und spielte überraschend gut mit. Doch dann folgte der Schock. In der 15. 

Spielminute trafen die Elbstädter direkt per Eckstoß zum 0:1. Zum wieder-

holten Mal geriet der TSV vollkommen unnötig ins Hintertreffen. Nur we-

nig  beeindruckt vom Rückstand spielte der TSV  weiter munter mit und 

konnte nach einer schönen Kombination durch Christian Randschau ausglei-

chen. Mit dem 1:1 ging es in die Pause und der TSV witterte seine Chance 

auf einen Dreier im alten Stadion an der Kirche. Die Fußballatmosphäre der 

vergangenen Zeiten schien die Heimelf zu beflügeln. So kam der TSV zu wei-

teren Chancen, die allesamt ungenutzt blieben. Doch durch einen unnötigen 

Freistoß aus 20 Metern vor dem eigenen Tor, der an Freund und Feind vor-

bei direkt ins Tor flog, geriet der TSV wieder in Rückstand. Dem hatten die 

Breitenberger nichts mehr entgegenzusetzen, sodass die Gäste die Punkte 

glücklich mit nach Hause nehmen konnten. Mit diesem Ergebnis verläuft die 

Rückrunde weiterhin mehr als enttäuschend 

Bericht: Lars Pahl 
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Mittwoch, 27. April 2016 

TSV Gut-Heil Wrist — TSV Breitenberg   1 : 2  (0 : 0) 

 

Aufstellung: Ole Schümann, Torsten Möller, Lars Pahl, Rene Radloff, Kevin Beecken, 
Alfred de Vries, Thore Schramm, Melph Möller, Eric Frietsch, Jannik Wulff, Christian 
Randschau, Tim Bewernick, Andre Brockmann, Jannik Hüttmann, Ole Rickers 

Tore: Kevin Beecken, Thore Schramm 

Nachdem das erste Spiel gegen Wrist aufgrund einer schweren Verletzung 

eines Wrister Spielers abgebrochen wurde, trat unsere Mannschaft heute 

zum zweiten Mal beim TVGH Wrist an. 

Bereits von Anfang an war es ein sehr Kampf betontes Spiel mit vielen klei-

nen Nicklichkeiten auf beiden Seiten. In den ersten 45. min waren die Gast-

geber die Spiel bestimmende Mannschaft und hatten optisch mehr Ballbe-

sitz, doch die Abwehr um Jannik Wulff stand sicher und ließ kaum nennens-

werte Chancen für den Gegner zu, so ging es torlos zur Halbzeitpause.  

Die Breitenberger Mannschaft nutze die Pause um sich zu regenerieren und 

neue Kräfte zu Sammeln. So nahm der TSV in der zweiten Hälfte das Heft in 

die Hand und erzeugte mehr Druck aufs gegnerische Tor. In der 50. min 

konnte Kevin Beecken hieraus Profit schlagen, indem er einen sauber vorge-

tragenen Konter zum 1:0 verwandelte. Anschließend wurde Wrist wieder 

besser und erzwang sich eine Reihe von Tormöglichkeiten. In der 64. min 

war es dann soweit und unser Torwart musste hinter sich greifen.  

Nun gab es einen offenen Schlagabtausch mit Torchancen auf beiden Seiten, 

die aber nicht genutzt wurden. So mussten die zahlreich Angereisten TSV 

Fans bis zur 89. min warten bis Thore Schramm zur viel umjubelten 2:1 Füh-

rung traf. Da anschließend die Wrister nicht mehr viel nach vorne warfen 

und Jannik Hüttmann beinahe noch auf 3:1 erhöhte, konnten sich alle nach 

Abpfiff über einen Derbysieg freuen.  

Bericht: Hannes Biehl 
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Mittwoch, 04. Mai 2016 

Edendorfer SV — TSV Breitenberg   3 : 3  (2 : 0) 

 

Aufstellung: Ole Schümann, Jannick Wulff,  Melph Möller, Torsten Möller, Steffen 

Witt, Lars Pahl, Christian Randschau, Rene Radloff, Andre Brockmann, Henning Kör-

ner, Andre de Vrie 

Eingewechselt: Eric Frietsch, Thore Schramm, Mike Schloh, Kevin Beecken 

Das Mittwochsspiel vor Himmelfahrt begann für den TSV Breitenberg wie ein wah-

res Himmelfahrtskommando. Viele Spieler konnten erst kurz, oder eben auch erst 

nach Anpfiff zum Spiel erscheinen. Diese Unruhe schlug sich direkt auch auf dem 

Platz nieder. Schon nach vier Minuten hatten die Hausherren sich ein gesundes 2:0 

Polster aufgebaut, gegen das es in der Folge galt anzurennen. Trotz einiger guter 

Chancen gab es von der ersten Halbzeit nicht sonderlich viel postives über den TSV 

zu berichten. Ein leichtes Übergewicht gegen Ende der ersten Hälfte war jedoch 

auch für den Laien schon zu erkennen. 

In der zweiten Halbzeit legte der TSV dann deutlich zu und erarbeitete sich kontinu-

ierlich Chancen. Zunächst hatte Christian Randschau Pech, der im Strafraum durch 

ein Foul abgeräumt wurde, den fälligen Elfmeter jedoch nicht bekam. Nur wenig 

später konnte sich Thore Schramm auf der rechten Seite durchtanken und erzielte 

im Tumult den Anschlusstreffer. Zum Ende des Spiels wurden die Breitenberger 

dann immer überlegener. Rene Radloff schlenzte letztendlich mit einem wunderba-

ren Fernschuss ins rechte obere Eck-2:2. Der TSV sah nun die Chance und warf alles 

nach vorn. Leider wurde diese Ausrichtung mit einem Konter zum 3:2 bestraft. In 

der Nachspielzeit konnte Christian Randschau zum Glück der Breitenberger noch 

zum 3:3 ausgleichen. Letztendlich lag noch die Sensation in der Luft. Christian 

Randschau erzielte nach Tempogegenstoss sogar noch das 3:4, welches wiederrum 

unberechtigterweise zurückgepfiffen wurde. Letztendlich fühlte sich der gewonne-

ne Auswärtspunkt dann doch wieder an wie eine Niederlage. Schade! 

Bericht: Henning Körner 
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A-Jungend SG Störtal Saison 2015/2016 
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1. Herren - Kreisklasse B - Saison 2015/2016 
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Saison 2015/2016 - Torjäger TSV Breitenberg  

Platz Name Tore 

1. Thore Schramm 7 

2. Christian Randschau 5 

3. Kevin Beecken 4 

 Tim Bewernick 4 

5. Eric Frietsch 3 

6. Melph Möller 2 

 Andre Brockmann 2 

 Lars Hendrik Pahl 2 

 Henning Körner 2 

 Andre de Vries 2 

11. Mike Schloh 1 

 Rene Radloff 1 

99. Torsten Möller 0 
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